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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

SG Findorff : TSV Otterstedt 
Freitag, 14.04.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Vogel und Wajan für den TSV Otterstedt in 
der Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

Im Spiel der Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB traf die SG Findorff am vergangenen Freitag im 16.
Saisonspiel auf den TSV Otterstedt. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:
6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln unbesiegt blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Wickemeyer / Rautenhaus gewannen gegen Schrodt / Thomfohrde mit 3:2. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen van der Heide / Landsberg letztlich auf Lager, um
Vogel / Wajan final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 6:11, 7:11. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnten Lubitz / Kruse die Partie gegen Schlüter / Thoden noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Tammo van
der Heide bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Matthias Wajan. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Adrian Lubitz eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Vincent Vogel kassierte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Wenig Chancen ließ indessen Frank-Werner Wickemeyer bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Sönke Thomfohrde. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Rene
Rautenhaus das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3
gegen Torsten Schrodt abgab und eine Niederlage kassierte. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Nur einen Satz verlor Rainer Kruse bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Valentin Thoden und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Gerrit Landsberg war im Einzel gegen Christian Schlüter nicht zu stoppen und gewann
eher sicher mit 3:0. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der SG Findorff und des TSV
Otterstedt in die Box. Tammo van der Heide hatte derweil gegen Vincent Vogel hingegen beim 5:11,
6:11, 7:11 wenig zu bestellen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Adrian
Lubitz seinem Gegner Matthias Wajan letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Diese Niederlage
war gleichzeitig die 17. für Lubitz seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 12 Siege gelangen.
Frank-Werner Wickemeyer versäumte es anschließend mit einem 1:3 gegen Torsten Schrodt, einen
Punkt für sein Team zu holen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 12:14 für Wickemeyer und 24:7 für Schrodt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Rene Rautenhaus gegen Sönke Thomfohrde. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte dagegen Rainer Kruse beim 11:7, 11:8, 11:8 gegen Christian
Schlüter. Das war ein souveräner Sieg. 6:8 (Kruse) bzw. 10:16 (Schlüter) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Gerrit
Landsberg verpasste es mit einem 1:3 gegen Valentin Thoden, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die SG Findorff am 22.04.2023 gegen den TV
Lilienthal erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Otterstedt erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 28:8. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 SG Findorff

Doppel: Wickemeyer / Rautenhaus 1:0, van der Heide / Landsberg 0:1, Lubitz / Kruse 1:0 
Einzel: T. Heide 0:2, A. Lubitz 0:2, F. Wickemeyer 1:1, R. Rautenhaus 0:2, R. Kruse 2:0, G.
Landsberg 1:1 

 TSV Otterstedt
Doppel: Vogel / Wajan 1:0, Schrodt / Thomfohrde 0:1, Schlüter / Thoden 0:1 
Einzel: V. Vogel 2:0, M. Wajan 2:0, T. Schrodt 2:0, S. Thomfohrde 1:1, C. Schlüter 0:2, V. Thoden 1:
1


